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Tageblatt .
53. NbonuementspretS r Viertel¬

jährlich in Durlach 1 Mk . 3 Pf . Im
Reichsgebiet Mk . 1 .35 ohne Bestellgeld .

Freitag dm 3 . Mörz
Ei« rück»»»gsgtbühr r

Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pf . Reklamezeile 20 Pf .

1905.
Hagesneuigkeilen .

Baden .
:: Durlach , 3. März . Wie wir hören , ist

für den Faftnachtsonutag , nachmittags
- Uhr . ein größerer Maskenzug geplant . Nach
den uns vorliegenden Mitteilungen verspricht
derselbe ein sehr origineller zu werden und be¬
grüßen wir eine derartige Veranstaltung umso¬
mehr , als wir ja schon seit mehreren Jahren
keinen Maskenzug mehr in Durlach gesehen
haben. Der Zug bewegt sich von der Grötzinger -
ßraße aus durch folgende Straßen : Haupt -,
Ettlinger -, Sophien - , Leopold -, Haupt - , Kelter -,
Herren - , Kronen - , Lamm - , Haupt - , Amalien - ,
Bismarck -, Palmaten -, Hauptstraße . Schloßplatz ,
woselbst Auflösung erfolgt . Hoffentlich hat
Petrus ein Einsehen » denn es wäre zu bedauern ,
wenn die umfangreichen Vorbereitungen umsonst
gewesen wären .

-st Mannheim , 2 . März . In Neckarau
wird in den Tagen vom 22 .- 24 . April d. I .
die 9 . große Bundesansstellung des
Bundes deutscher Kaüinchenzüchterstatt -
ftoden . Mit derselben wird eine Prämiierung
von Sport - und Nutztieren , sowie eine Verlosung
verbunden werden .

-j- Osfenburg , 2 . März . Die Groß¬
herzogin bedachte den Italiener Carlo -
» entura mit einem Geldgeschenk von 50 Mk.L . hat sich seinerzeit Hautteile loslösen
lassen zur Rettung des schwerverletzten Loko¬
motivführers Sauer .

Todtnau , 28 . Febr . Gestern mittag er¬
eignete sich im hiesigen Gaswerk eine größere
Explosion . Mit mächtigem Getöse flog daS
ganze Dach der Gasanstalt in die Luft . Die
beiden im Gaswerk beschäftigten Arbeiter trugen
Verletzungen davon , die zum Glück nur leichterer
Art find . Die Explosion soll durch das Unge¬
schick eines Arbeiters , der mit heißem Teer zu
schaffen hatte , entstanden sein.

-
-
- Waldshut , 2. März . Nach einer Be¬

kanntmachung der Gr . Staatsanwalts dürfte
als Täter des hier verübten Lustmordes
ein 25 —28 Jahre alter Haudwerksbursche in
Betracht kommen, der sich am Abend des

JeirMeton . 32)

Die Söhne des Waffenschmieds .
Original -Roman von E . Heinrichs .

( Fortsetzung ) .

»Also ist er doch gesund und wohl, " meinte
Kate kopfschüttelnd . » Da gibtS in der Tat
nur einen Grund für seine Trägheit im Brtef -
schreiben, Tante Rofitta ! James ist verliebt ,eine schöne Wienerin hält ihn mit tausend Banden
an der blauen Donau fest und läßt ihm keine
Zeit zum Schreiben übrig . Ich denke mir , daßdie Liebe eine schreckliche Krankheit sein muß ."

»Freilich, " lächelte Rosttta , welche ihre bösen
Ahnungen vergaß , »und um so eigentümlicher ,als die Schreiblust zunehmen soll, wenn der
geliebte Gegenstand von .uns getrennt ist.
Wirst es auch noch sicherlich an Dir selber er¬
fahren , Kate !"

»Bin gar nicht neugierig darauf, " lachte8 <rte recht spöttisch , „sondern von Herzen ver¬
fügt , daß ich ganz gesund mich fühle , zumal
^ Vater nun kein Wort von Signor Filippo
Ahr spricht und seine Loblieder auch nicht mehr
.An mag . Um Verzeihung , Mrs . Longfield ! "
^ sie mit einem bittenden Blick hinzu , »ich' Lesse immer , daß Filippo zu Ihnen gehört ,

27 . Februar ia Dogern Kaffee und Brot verab¬
reichen ließ und höchst auffällig benahm . Auf
die Ergreifung des Mörders wird eine hohe
Belohnung ausgesctzt . Das Opfer ist die Tochter
der Lumpensämmlerin Reinbold hier , die seit
Jahren von ihrem Mann , der an Tobsucht
leiden soll , getrennt lebt und mit einem hier
ansässigen Italiener namens Jnams , welcher
der Vater der Ermordeten sein soll , in näheren
Beziehungen steht . Letztere soll wieder aus der
Hast entlasten worden fein . Zum letztenmal
wurde das Mädchen auf dem Balle im Korn -
haussaale gesehen. Von da an fehlt jeder
Anhaltspunkt . Man nimmt an , daß der Täter
sein Opfer auf dem Schmitzingerweg angcpackt,
nach heftigem Kampfe durch Schläge betäubt ,
dann mißbraucht und erwürgt hat . Es ist dies
der erste Mord , der , wie sich die ältesten Leute
erinnern , hier verübt wurde . Die Beerdigung
der Unglücklichen fand gestern statt .

f Konstanz , 2. März . Als des Walds -
buter Lustmords verdächtig wurden vom
Dienst weg die Lokomotivführer Duffrjn
und Schlotterbeck von hier verhaftet . Das
Gericht nahm alsbald in deren Wohnungen
Haussuchungen vor . Es steht fest, daß die
Verhafteten in der kritischen Nacht bei dem
Balle in Waldshut mit dem Mädchen getanzt
und auch intim verkehrt haben . Sie waren in
der fraglichen Nacht nicht in ihrem Schlafraum ,
sondern fuhren mit dem ersten Zuge von Walds¬
hut hierher . Gegen Duffrjn schwebt bereits
ein Verfahren wegen Sittlichkeitsverbrechens im
Sinne des § 173 R .St .G B . Die Mutter des
Schlotterbeck ist vor 15 Jahren ermordet
worden . Der Täter konnte bis heute noch nicht
ermittelt werben .

-f- Konstunz , 2 . März . Zur Auffindung
der Leiche des Schlossers Koch ist zu berichten ,
daß Selbstmord aus Liebeskummer vor¬
liegen dürfte .

— Für die Uebungen des Be¬
urlaubtenstandes sind durch eine kaiserliche
Kabinettsordre Bestimmungen getroffen , von
denen für das 14 . Armeekorps folgende von
Wichtigkeit sind : Wie bet mehreren anderen
Korps wird auch im 14 . Armeekorps ein Re -

was ich eigentlich nicht begreife , da Sie so
himmlisch gut sind und — und — "

„Und Filippo Dir böse erscheint , willst Du
sagen, Kate ?" ergänzte Rosttta ernst .

„O , das nicht, " rief Kate verwirrt , „ ich
finde nur , daß Sie , liebste Tante Rosttta und
James so schöne und treue Augen haben ,
während — "

»Ich weiß schon , Kind !" unterbrach Rosttta
sie ein wenig schroff, „hast es erst kürzlich mir
und Mr . Longfield recht verständlich erklärt .
Doch möchte ich Dir wohl entgegnen , liebe
Kate , daß dergleichen Wahrnehmungen in den
meisten Fällen trügen und man dadurch seinem
Nebenmenschen oft ein schweres Unrecht zufügen
kann ."

Kate ließ den Kopf betrübt finken und
kämpfte mit aufsteigenden Tränen , was Frau
Rofitta so rühte , daß sie ihr kleines „Töchtcrchen "
in die Arme schloß . „Der Junge hat mir schon
so viele Unruhe gemacht, " seufzte sie , „daß ich
nun wirklich von Herzen wünsche, er möchte
daheim in Genua bleiben . Mißverstehe mich
nickt, " setzte sie rasch hinzu , „ ich halte meinen
Neffen Filippo für einen braven Menschen , der
jedoch nicht hierher paßt und bester in seiner
Heimat aufgehoben ist. Auch glaube ich, daß
die Bekanntschaft der Familie Shor nicht vor¬
teilhaft auf ihn etvgewirkt hat ."

serve - Jnfanterie - Regiment und eine
Reseroe - Feldartillerie - Abteilung ge¬
bildet , möglichst in der für den Mobilmachungs¬
fall vorgesehenen Zusammensetzung . Die General -
inspektion des Ingenieur - und Pionierkorps
wird ermächtigt , aus den Mannschaften des Be¬
irr laubtenstandes der Pioniere Reserve -
und Landwehr - Pionterkompanien in
der für den Mobilmachungsfall vorgesehenen
Stärke und Zusammensetzung in von ihr zu be¬
stimmenden Standorten aufzustcllen . Bet der
Kavallerie können mit Ausnahme der an
den Kaisermanövern beteiligten oder zu be¬
sonderen Kavallericübungen herangezogenen Re¬
gimenter nach dem Ermessen der General¬
kommandos für die Manöver bis zu 6 Re¬
servisten für die Eskadron zur Erhöhung der
Ausrückesiärke eingezogen werden ; dasselbe gilt
für die Eskadrons Jäger zu Pferde . Im all¬
gemeinen dauern die Uebungen der Mannschaften ,
soweit nicht besondere Bestimmungen ergehen ,
vierzehn Tage . Bei der Infanterie find im
ganzen 160 200 Mann einzuziehen , ferner bei
den Jägern 3750 , bei der Feldartillerie 13 900 ,bei der Fußartillerie 7000 , bei den Pionieren
4200 , bei der Eisenbahnbrigade 2180 , beim
Luftschtffcrbalaillon 379 , bei den Telegraphen¬
truppen 800 , beim Train 7760 . Von den Ein -
zuziehenden sind ungefähr zwei Drittel der Re¬
serve , ein Drittel der Landwehr zu entnehmen .
Bei allen Uebungen sollen neben gründlicher
Wiederholung des früher Erlernten und Festigung
der Disziplin die Förderung der Gefechts¬
ausbildung der wichtigste Punkt sein.

Dentfches Reich.
* Berlin , 2 . März . Der „Nationalztg ."

zufolge wird der Kaiser , der die Fahrt zum
Mittelländischen Meere nicht auf dem Landwege ,sondern zur See machen wird , soweit bisher
festgesetzt ist , in Lissabon mit dem portu¬
giesischen Königspaar Zusammentreffen .Der Kaiser werde zuvor in Vigo von einem
Mitgliede des spanischen Königshauses
begrüßt werden . In einem Hafen des Mittel¬
ländischen Meeres werde wohl die Zusammen -
kunft mit dem König vonJtalien erfolg en .

„Mag sein," bemerkte Kate unmutig , „ ichkanns ihm nimmer vergeben , daß er uns diese
Giftpflanzen ins Haus gesetzt hat ."

„Mit denen die kluge Kate doch so freund¬
schaftlich verkehrt, " warf Frau Rofitta achsel-
zuckend hin .

„Weil die gutmütige Mama sie dazu zwingt !"
rief Kate mit blitzenden Augen . „O , Tante
Rofitta, " setzte sie bekümmert hinzu , „Sie wissenes recht gut , daß ich um des lieben Friedenswillen freundlich sein muß — die Menschensind so rachsüchtig, daß sie eine eigene Folter
ersinnen möchten, um ihre Gegner zu Tode zumartern . Wie kann Ihr Neffe bei solchen
Freunden ein guter Mensch sein und bleiben ? "

„Na . beruhige Dich, Kind ! Ich glaubeschwerlich, daß Filippo nach England zurück¬kehren wird — sein Doppelgänger , den auch ichjetzt gesehen, ist ein Postbeamter namens North ,der Dir nicht gefährlich werden kann — es
klingelt im Laden, " unterbrach sie sich , „ bitte ,sieh doch einmal nach, liebe Kate ! "

Das junge Mädchen flog hinaus und blieb
ziemlich lange fort , weshalb Frau Rofitta ihrfolgte , um selber nach dem Rechten zu sehen.Ein kleiner freundlicher Herr befand sich imLaden . Er ließ sich verschiedene Revolver vor¬
legen , auch einen sogenannten Stockdegen , ein
altes Stück , das er sorgfältig prüfte und schließ-



* Danzig , 3 . März . Die Eiscnbahn -
direklion gibt bekannt , daß der regelmäßige
Personen - und Güterverkehr nach und
von Rußland über Mlawa vom 2. März ab
wieder ausgenommen worden ist.

* Nordhausen , 3 März . Der Buchhalter
Curtius , der die Witwe Günther er¬
mordet hat , wurde vom Schwurgericht zum
Tode verurteilt .

Leipzig , 1 . März . Wie lange darf man
kegeln ? In Ulm a. d . Donau wurde diese
wichtige Frage aufgeworseu und durch alle In¬
stanzen hindurch bis vors Reichsgericht ge¬
bracht , und dieses hat nun seine Entscheidung
gefällt . 27 Kegelbahnen gibt cs in Ulm , und
sie find zur Freude der Wirte alle abend besetzt .
Weniger zur Freude der Nachbarn . So wurde
auch der Wirt zum „Goldenen Affen " mit
seinem Nachbar in einen Prozeß verwickelt , der
den Zweck hatte , der nächtlichen Ruhestörung
ein bestimmtes Ziel zu setzen. Der Nachbar
pflegte um 9 oder 10 Uhr abends zu Bett zu
gehen — ergo verlangte er Schluß des Lärmens
um diese Zelt . Zuerst hatte er es bis 10 Uhr
erlaubt , darauf wollte er den 9 Uhr Kegelschluß
durchsetzen. Eine polizeiliche Verordnung verlangte
nun vom Wirt ein Schließen der Fenster von
10 Uhr ab und sah ein Kegeln nach 11 Uhr
nur mit Gummikugeln für zulässig an . Damit
war der Nachbar aber nicht zufrieden , sondern
klagte . Das Landgericht Ulm erkannte auf Ab¬
weisung der Klage , da das Kegeln in Ulm orts¬
üblich sei und sich dadurch niemand stören lasse.
Auf die vom Kläger eingelegte Berufung gegen
das Urteil des Landgerichts erkannte das Ober¬
laudesgericht Stuttgart nach dem Antrag des
Klägers , daß das Kegeln von 9 Uhr ab zu
unterlassen sei . Es erblickte nämlich in der
Störung des Schlafs eine Verkümmerung der
notwendigsten Lebensgewohnheit . Auf die beim
Reichsgericht gegen dieses Urteil eingelegte
Revision wurde das Erkenntnis drS Oberlandes¬
gerichts aufgehoben und die Sache zur noch¬
maligen Verhandlung an einen anderen Senat
desselben Gerichts zurückoerwiesen . Dieser sah
nun die polizeilichen Bestimmungen für maß¬
gebend an , also : um 10 Uhr Schließen der
Fenster und Türen , um 11 Uhr Kegeln mit
Gummikugeln und Gummikranz bei den Kegeln ,
um 12 Uhr Schluß . Die vom Kläger nochmals
beim Reichsgericht geltend gemachte Revision
wurde zurückgewiesen.

Frankreich .
* Paris , 2. März . Die mit der Beratung

der Vorlage betr . die Trennung von
Kirche und Staat betraute Kommission der
Kammer hat ihre Arbeiten heute beendet und
trotz der Einwendungen des Ministers Bienvenu
Martin an derselben einige Abänderungen vor -
genommen .

Italien .
* Neapel , 3 . März . Der Dampfer des

Nordd . Lloyd „Prinz Eitel Friedrich " mit dem

Prinzen Friedrich Leopold an Bord ist
gestern hier eingeiroffcn und wurde im Hafen
von den Schiffen mit Salut empfangen . Der
Prinz unternahm später einen Ausflug nach
Pompeji .

Rußland .
* Petersburgs . März . Heute nachmittag

hatte General Stössel Audienz bei dem Kaiser
in Zarskoje Sselo .

* Petersburg , 2 . März . Die Vertreter
der Moskauer Börse richteten an den
Kaiser eine Ergebenheitsadresse mit dem
Ausdrucke der Anhänglichkeit an das Prinzip
der Selbstherrschaft . Der Kaiser anwortete
unter dem 1 . März , es erfreue ihn in diesem
Jahre der schweren Prüfungen besonders , daß
dieser Stand den alten Grundlagen des russischen
Staatslebcns treu bleibe .

* Petersburg . 3 . März . Die Wähler -
Versammlung von 9 Abteilungen des russi¬
schen Arbeiterverbandes hat gestern be¬
schlossen , den an den Senator Schidlowsky ge¬
richteten Forderungen noch diejenigen htnzu -
zufügen , daß die Persönlichkeit aller Arbeiter
und ihre Wohnstätten unantastbar seien. Es
wurde ferner beschlossen, bis heute mittag auf
Antwort zu warten , und falls dieselbe nicht
befriedigend sein sollte , übermorgen den all¬
gemeinen Ausstand zu proklamieren .

* Baku , 2. März . Die Schüler sämt¬
licher Lehranstalten haben den Besuch
des Unterrichts eingestellt .

ÄIUtvikü «
* Washington , 3 . März . Im Re¬

präsentantenhause wurde heute eine Re¬
solution eingebracht , die sich für die Ein¬
verleibung der Republik Panama aus -
spricht und den Präsidenten auffordert , dem
Kongreß mitzuteilen , unter welchen Bedingungen
das Gebiet annektiert werden kann .

nicht wicdcrgcsuliden worden . Von den genialen
Dieben fehlt natürlich gleichfalls jede Spur .

— In Spanien hat in den letzten Tagen
des Februar große Kälte geherrscht . In
Madrid zeigte das Thermometer bis 9,8 Grad
Celsius unter Null . In Sevilla soll es , wie
man der „Köln . Ztg ." aus Madrid uxeldet, ge¬
schneit haben , was seit 25 Jahren nicht mehr
vorgekommen ist. In Malaga ist viel Zuckerrohr
erfroren und betrübende Nachrichten kommen
von dort . Selbst die Berge bei Melilla (Afrika )
sind mit Schnee bedeckt . Riesige Schneemaffen
sind in Galizien und Asturien und in den Pro -
vinzen Santander und Bilbao gefallen , derart ,
daß vielfach die Eisenbahnverbindungen unter¬
brochen find . Bei Montalbiz fiel eine große
Lawine auf den Bahnkörper , glücklicherweise
ohne den fälligen Postzug zu treffen . Bei
Matapeiquer lag der Schnee 1 Meter hoch. In
Bilbao ist ein Mann erfroren .

Verschiede« -- .
— Der Düsseldorfer Kaufmann , der kürzlich

seinen Hund lebend den Bären im Zoologischen
Garten zum Fraß vorgeworfen hat , ist j tzt
vom Schöffengericht wegen dieser Roheit zu
6 Wochen Hast verurteilt worden . Ursprünglich
hatte er nur ein Strafmandat über 30 Mk.
erhalten , dies aber augenscheinlich für zu hart
angesehen und deshalb Einspruch erhoben . Das
Schöffengericht bedauerte , trotz der ganz be¬
sonderen Roheit der Tat , nur auf eine so ge¬
linde Strafe erkennen zu können .

— Was in Rußland passieren kann ! Man
hat schon gehört , daß in Rußland oft ganze
Eisenbahnwagen gestohlen werden ; daß aber ein
ganzer Güterzug gestohlen wird , das
dürfte bisher denn doch noch nicht vorgekommen
sein. In Kraßnojarsk ist dieser Fall aber tat¬
sächlich geschehen, ein aus 18 Wagen bestehender
Güterzug , der wertvolle Waren transportierte ,
ist dort über Nacht plötzlich verschwunden und

Berei « s -Rachrichte« .
I '

. Dur lach , 28 . Febr . Am Sonntag den
19 . Februar hielt der Athleten - Klub Durlach
in der „ Festhalle " sein Winterfest ab . Trotz
der großen Schwierigkeiten und Hindernisse , die
der Verein in letzter Zeit zu überwinden hatte ,
sah man , daß seine Gönner und Freunde ihr
Wohlwollen wieder dem Verein zukommen ließ n.
Das abwechslungsreiche Programm » dessen Ab¬
wickelung sich glatt vollzog , hielt die Anwesenden
in fortwährender Spannung . Vom sportlichen
Teil sind zu erwähnen , die besonders schönen
Leistungen und Tricks der beiden Kraftakrobatcn
Volk und Drusch , die Pyramiden , die Foß -
und Gewicht - Jongleur - Riege , die Leistungen
der Schwergewicht - Riege sowie daS Ringen , vom
humoristischen Teil das komische Ensemble
„Friedrichs Dienstjubiläum ." Alle Nummern
wurden elegant und sicher durchgeführt und den
Mitwirkenden für ihre Leistungen reicher Beifall
gezollt. Ein an die Feier sich anschließender
Fesiball gab derselben einen würdigen Abschluß .

L . Durlach , 3 . März . Die Schützen¬
gesellschaft hielt am letzten Samstag in der
Brauerei Eglau ihre diesjährige ordentliche
Generalversammlung ab , welche zahlreich besucht
war . Nachdem der Oberschützenmeister Herr
Kindler die Versammlung eröffnet und die An¬
wesenden bewillkommnet hatte , gedachte er zu¬
nächst mit ehrenden Worten der im letzten Jahr
verstorbenen Mitglieder Herren Kaufmann Ernst
Räuchle und Büchsenmacher Josef Stretbich . in
welch letzterem die Gesellschaft einen ihrer
ältesten und bestbewährten Schützen verloren
hat , der beim Gabenschießen fast stets sich die
ersten Preise errang . Darauf schilderte er die
innere Tätigkeit und Ziele der Gesellschaft und
schritt alsdann zur Tagesordnung über , welche
statutengemäß erledigt wurde . Die Neuwahl
des Gesamtvorstandes fand durch Acclamation
statt und wurde von den betr . Herren mit
Dank angenommen . Der Kassenbericht zeigte

lich kaufte . Vor Frau Rosttta verbeugte er
sich sehr tief , um sie dann mit unverhohlenem
Erstaunen anzublicken . „Habe sicherlich die
Ehre , vor Mrs . Longfield zu stehen ?" fragte er
äußerst höflich.

Frau Rositta verbeugte sich schweigend, in -
i>em sie den kleinen Herrn mjt einem sehr stolzen
Blick maß .

„Um Verzeihung, " fuhr dieser fort , „ ich
lernte in Wien erst kürzlich einen Bildhauer ,
Herrn Heideck, kennen, welcher seinen Neffen
Mr .

„Ach , Sie haben meinen Sohn gesehen ?"

unterbrach Rosttta ihn erregt . „Er war doch
wohlauf , es war ihm nichts zugestoßen ? "

„O , sicherlich nicht ; Mr . Longfield war heiter
und guter Dinge , obwohl ich der unschuldige
Ueberbringer einer Schreckensnachricht war . Ich
hatte just eine Zeitung erhalten , worin der
Name Longfield mit einer erschütternden Mit¬
teilung verbunden war ."

„Sie reden von dem Tode meines Schwagers ,
welcher in einer kleinen deutschen Stadt plötz¬
lich gestorben ist, " bemerkte Rosttta ruhig .

Der Fremde schaute sie prüfend an ; war
sie so kalt und herzlos , von einer Ermordung
u '. solcher gleichgültigen Weise zu sprechen, oder
wußte sie es nicht ? „ Ihr Herr Sohn hat es
Ihnen bereits gemeldet ?"

„Er sandte uns ein Telegramm mit der
Todesnachricht , worauf mein Mann heute früh
abreiste . Er konnte leider nicht eher abkommen ,
drei Tage sind beinahe verloren gegangen , der
Bruder wird jedenfalls , bevor er an Ort und
Stelle kommt , längst beerdigt sein. "

„Unzweifelhaft, " nickte der kleine Herr , „ob¬
wohl Mr . Longfield recht daran getan , sich selber
an Ort und Stelle zu begeben. Uebrigens
sprach Ihr Herr Sohn , wenn ich nicht irre ,
von einem Briefe , welchen er einem Vetter für
Sie mitgegeben habe ."

„ Ein Brief für uns ?" wiederholte Frau
Rosttta bestürzt , und auch Kate Baxwell schaute
ängstlich verwundert auf , was dem kleinen Herrn
durchaus nicht entging .

„Wir haben keinen Brief von unserem
James erhalten, " setzte Frau Rosttta mit einem
tiefen Atemzuge hinzu .

„Sonderbar, " sprach der Fremde kopfschüttelnd ,
„sollte ich mich verhört haben ? Existiert viel¬
leicht gar kein Vetter ? "

„O doch , doch , lieber Herr !" rief Frau
Rositta , deren böse Ahnungen auf einmal wieder¬
kehrten , „ es existiert ein solcher, mein Neffe
Filippo — "

„So nannte er ihn nicht, obwohl der Name
italienisch klang ."

„ Sachini wird mein Sohn ihn genannt
haben , Sir !"

„ Richtig , so wars — der Vetter Sachini
habe sich von ihm getrennt und den Brief mit¬
genommen , wahrscheinlich , so denke ich mir , weil
der junge Herr nach London zurückkehrte, eS
hätte ja sonst gar keinen Sinn gehabt ."

„ Ganz recht, Sir , ganz recht," nickte die arme
Rositta , mit Kate einen angstvollen Blick
wechselnd, „ vielleicht, wer kanns wissen , hat
Filippo den Brief verloren und ist dann gleich
nach Genua abgereist ."

„Sehr möglich , meine verehrte Mrs . Long¬
field , obgleich nicht sehr ehrenhaft von dem
jungen Gentleman, " meinte der Fremde , einen
Blick aus dem Fenster werfend . „Um Verzeihung ,
ich halte die Damen mit meinem Geschwätz
auf, " sagte er plötzlich, seine Börse ziehend , um
den Stockdegen zu bezahlen . „Auch vergesse ich
meinen armen Watson draußen , der sich
am Ende genötigt sehen könnte , mir durchzu¬
gehen."

„John Watson ?" fragte Rositta rasch.
„Zu dienen , Mrs . Longfield ! — Ein ganz

vortrefflicher Führer , der leider seine junge Iran
verloren hat ."

(Fortsetzung folgt .)

»



«ill« rcLt aüniftgcn Abschluß . Me R chnung
-̂ ks Sabres 1903 wurde nach dem Bericht der
Reckniuriaskommission in allen Teilen in Old -
7una besur^ m' d für das Jahr 1904 die
?^r?en Berckmüll -er und Garer flo als Rechnungs-
« vi !ren bestellt. Der Voranschlag für das
nE Jahr wurde einstimmig genehmigt und
beschlossen , die Schießbahn durch . inen Tanncn -
baa linMäunen. Nach Abwicklung der Tag's-
mdnung schloß der Oberschützenmeister die Ver -

sammluna, nachdem wertere Anträge nicht vor.
lagen. Dem o ' fnnll n Mil des Abends reihte
sich dos übliche Essen an und wollen wir auch
an dieser Stelle nicht verfehlen. Küche und
Keller des Wirts , welcher das Beste geboten
hatte, die gebührende Anerkennuna zu zollen.
Erst in später Stunde trennte sich die Ver¬
sammlung, welche in allen Teilen einen sehr
zufriedenstellenden Verlauf genommen hatte, und
wünschen wir der strebsamen Gesellschaft unter

dcr lestbevährten und erfahrenen Leitung ihres
Oberschützsnmeisters auch im neuen Jahre ein
kräftiges Wachsen , Blühen und Gedeihen !

Hroßherzogliches Koftheater Karlsruhe.
Samstag , 4. März. 4. 40. Der Kov«k» , Oper i»

3 Akten von Siegfried Wagner. Anfang 7 Uhr, Ende
gegen halb 11 Uhr.

Sonntag , 5 . März. 6. 40. chke Meistersinger »«»
Nürnberg in 3 Akten von Richard Wagner. Anfang6 Uhr , Ende 11 Uhr.

Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach .
Amtliche Bekanntmachungen.

Die Verhütung von Waldbränden betreffend.
Nr. 6462 . Auf Antrag des hiesigen Forstamts wird auf Grund

des 8 368 Ziffer 8 R .St .G B . das Rauchen in den Waldungen des
Amtsbezirks , sowie das Anmachen von Feuer zum Verbrennen von
Gestrüpp , Gras rc . in der Nähe der Waldungen von jetzt an bis zum
15 . Oktober d . I . verboten .

Zuwiderhandlungen werden an Geld bis zu 60 Mk. oder mit
Haft bis zu 14 Tagen bestraft.

Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden veranlaßt, obiges
Verbot in den Gemeinden in ortsüblicher Weise bekannt zu machen,
das Wald - und Feldhutpersonal mit entsprechender Weisung zu ver¬
sehen und den Vollzug binnen 14 Tagen anher anzuzeigen .

Dur lach den 28 . Februar 1905 .
Großherzogliches Bezirksamt:

,_ HePP-_
Kot 'zversteigerung .

Das Großh . Forstamt Durlach versteigert aus dem Domänenwald
Rittnert Abteilung 2 , 4, 8 , 14, 15 von Windfällen und Hundstangen
von einem Aushiebe am

Donnerstag den S. März d. I . , vormittags 10 Uhr,in Nagels Halle in Durlach :
4 Fichten-, 12 Tannen-, 47 Forlen- Stämme ,6 Fichten - , 7 Tannen- , 23 Forlen- Klötze,

17 Ster buchenes , 25 Ster eichenes , 4 Ster gemischtes,104 Ster Nadel-Scheitholz ,4 Ster eichenes , 15 Ster gemischtes , 17 Ster Nadel -
Prügelholz,125 gemischte Wellen, 4 Lose Schlagraum.

Forstwart Bauer in Berghausen zeigt das Holz auf Verlangenvor und fertigt Auszüge .
Ein schön möbliertes Zimmer ist

an einen bessern Herrn sofort oder
später zu vermieten

Rappenstratze 17 .
Ein möbliertes Zimmer ist

an einen Arbeiter zu vermieten .
Näheres Hauptstraße 62.

Icrhnöung .
Nachstehende Personen sind

dringend verdächtig , in der Nacht
zum 24 . Februar 1905 in Ettlingen¬weier und in der Nacht zum 25.
Februar 1905 in Balg bei Baden
Einbruchsdiebstähle begangen zu
haben, weil in einem von ihnen
bei Sandweier ( bei Oos ) zurück-
gelassenen Kinderwägelchen sich von
den entwendeten Sachen befanden .
Ich erbitte Auskunft über die Per¬
sönlichkeit der Betreffenden hierher
oder an die nächste Gendarmerie¬
station . _Signalement : Frauensperson Knt Möbliertes Zimmer

Ein hübsch möbliertes Zim¬mer mit Morgenkaffee und mög¬
lichst mit Abendbrot wird für einen
soliden jungen Herrn auf 15. März
zu mieten gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Chiffre 8 . 52
an die Expedition d . Bl . erbeten .

kannt. Mannsperson ca. 42 Jahre,
schwarzer Voll - oder Knebelbart,X- Beine , schwarze Juppe, graue
Hosen , schwarzer steifer Filzhut.3 Mädchen im Alter von ca . 10,8 und 6 Jahren.

Karlsruhe, 2 . März 1905 .
Der Gr . Staatsanwalt :

Bleicher .

Angebote unter Nr. 51 an die Ex-
pedition dieses Blattes .
Acker , S

Pnvat - Anzeigen.
Eine geräumige Scheune ist

zu verpachten und ca. 30 Zentner
-He« zu verkaufen

Hauptstraße 17.
Ein gut möbliertes Ai,m « er

m an einen Herrn zu vermieten
—,_ Hauptstraße 62.

Parterre - Wohnung mit 3 Zim-
§ °rn , Mansarde, Küche , Keller ,an Waschküche und Trocken-
iki "

,mit Gaz- und Wasserleitung' auf i . April zu vermieten . Zufragen
*«rmbergstraße 1«, 3 St

Viertel im kurzen
Strähler, mit tragbaren

Obstbäumen , zu verpachten . Näheres
Bahnhosstratze 2, 3 St

Sonntag den 5« März , Anfang abends 7 Uhr,
findet in den Sälen der „ Karlsburg " unser

Wcrskenöclll
statt , wozu wir unsere werten Mitglieder nebst
Familienangehörigen , sowie Freunde der Gesellschaft
freundlichste einladen .

Maskenkarten sind bei Herrn August Elsen -
hans , Bahnhofstr., und am Saaleingang erhältlich .

Närrische Kopfbedeckung obligatorisch.
Narrenkappen am Eingang erhältlich.

Der Vorstand .
—

Packerei u . ekemisekeIVsscksnstsIt
iieineick II10 MS8

10 ikLlrna-isnsdr . 10 , ds ! äsr LnbL . Lirovs .

für llis pciikjgkcsHson
sinplekls mick im PSrben miä »einigen von

Zerren- unä Damen - Karöerobs,
Möbelstoffen , leppieken , Iü ! I - nnö

Mull - Kslklinen , 8smi , 8eiöe ete.
prompte öeöienung . laöellose äusilikcung .

Listigste Preise .

Male : LsMM , Lrömtram K

Gin Kinderwagen
(Prinzeß) ist zu verkaufen

Pfinzstraße 2S. 2 St l
Ein kleines Kanapee , mit

schwarzem Leder überzogen , ist
billig zu verkaufen

Auerstraße IS , 3 Stock
Ein Deckbett und 2 Kiffen , 1 rote

Plüschgarnitur, 10valtisch, 1 Küche¬
tisch , 1 zerlegbarer Kleiderschrank,
auch für Geschäftsleute als Weiß¬
zeugschrank passend , alles sehr gut
erhalten , ist billig zu verkaufen

Auerstraße S4, 2 Stock
stets alle Sorten

f Alle , Eisen und
Metalle , Lampen, Hapiee ».
s. « . zu höchsten Preisen. Auf
Wunsch Abholung .

I 'i-. Hel ««, Ämalienstr . 17111.

kckvikltleickei - :
Hosen
Joppen
Weste«
blauleinene Anzüge
Arbeiter -Blousen
Arbeiter -Schürzen
Normal -Hemden
Baumwollstanellhemden
Socken und Strümpfe

alles gut und billig ,
Lodenjoppen

in schöner Farben - Wahl,
gestrickte Kerren - Westen,

gute und bessere Qualitäten,
Kragen und Kravatten

empfiehlt
ä «z . kM ; rl >MNv .,

Pfinzstraße 1?.

werden billig repariert
Pfinzstraße 44.

Ein gewandtes, tüchtiges
Mädchen

für Küche und Hausarbeit bei
hohem Lohn auf 1 . April gesucht

Leopoldstrafte s2.
Pserdednng

zu verkaufen
Schillerstraße 4.

in großer Auswahl für
Herren und Damen sind
fortwährend billig zu

verleihen ; darunter Rokoko und
Badische Flagge ; auch sind fort¬
während Clown - Rüschenzu haben

Hauptstraße 74,
Eingang Zehntstr. , 2. St .

Neue
Aamen-Wasken -Anzüge:

1 Pirette , 1 eleg . schw . Domino,1 Spanierin , 1 Bulgarin, 1 Tirolerin ,2 Elsässerinnen , 1 oberhessische
Landestracht , zu verleihen

Hauptstraße 70 IV. r.
Ein Herrenmaskenkostüm

( Page ) , sowie dazu Passendes
Damenkostüm zu verleihen evtl.
zu verkaufen Kauptstr. 47, 2 . St .

Maskenkostüm
zu verkaufen oder zu verleihen

Bäderstraße 8.
Ein originelles Maskenkostüm

ist zu verkaufen oder zu verleihen
_ Pfinzstraße 17.

Ms tikllk gegenGW
ist Dwerstegs Kastaniengeist .
Zu haben ä Fl. Mk. 1 .50

Einhorn.Apotheke Darlach.
Bestandteile: Destillat aus der Blüte

30x und Früchten 10L der wilden Kastanie.
Alkoholgehalt 6(H.



Sonntag den 5. März 1905 :
Krosser ökksr.t 1ioL.sr ILs.sIrsL'bLll.Verstärkte Kapelle „Wustkvereirr Lyra ".Nnksng 2 Ukn . LnNe A VNn . SinlniGK Fnsi .Hierzu ladet freundlich ein

^ ODSvlLLvr .Esmerm Durlch .
Kiugetrngener Berel «.

Hiermit beehren
wir uns zu dem am
Samstag de»4. März , abends
8 Uhr , im Gast¬
haus zur Blume
stattfindenden
Us8ksnbsü

unsere werten Mitglieder mit der
Bitte um zahlreiche Beteiligung
turnfreundlichst einzuladen .

Der Borsitzende .
Einführungsrecht nicht gestattet .
Eintritt für Masken nur gegenKarten , welche beim 1 . und 2 . Turn¬

wart erhältlich .
Närrische Kopfbedeckung obli¬

gatorisch und am Saaleingang zu
haben ._

Mum - kcliUMttiii.
Nächsten Samstag

de» 4. März, abends
8 Uhr beginnend ,
findet in den Sälen
des Gasthofs zur
Krone unser

HosEnst
ILrrL« « vi »vi »

statt , wozu wir unsere verehr ! .
Mitglieder mit der Bitte um zahl¬
reiche Beteiligung höflichst einladen.

Der Vorstand.AK . Mitglieder wollen das Ver¬
einszeichen anlegen , Nichtmitgliederund Damen haben sich durch Karten ,
welche beim 2. Vorstand , HerrnE . Pfistner , erhältlich sind , aus¬
zuweisen.

Kostümiert oder Ballanzug mit
närrischer Kopfbedeckung obli¬
gatorisch _̂(Scilien-Verei« Aurlrcd.

Am Sonntag den S. März .abends Punkt 7 Uhr , findet unsere
diesjährige

Aaknachls-Aufführung
mit Theater , Gesang und Tanz im
Gasthaus zur Blume statt .

Die verehrl . Mitglieder mit ihren
Familienangehörigen , sowieFreunde
und Gönner des Vereins werden
hiermit freundlichst eingeladen .

Kostümierung erwünscht. Narren¬
kappen sind am Saaleingang zu
haben ._ Der Vorstand .

Stoeldiseke ,
frisch gewässerte , sind täglich
zu haben bei

Ariedrich Schmitt ,
Ecke Adler - und Rappenstraß e.

Ein schönes originelles
Maskenkostüm,

ganz neu , ist preiswert zu verkaufen.
_ Jagerstraste 3 , 2 St

2 neue Maskenkostüme
find sehr billig zu verkaufen

Klnmenfiraße S, part

Altkatholifche Gemeinde.
Sonntag . 6 . März 1905 . vormittags 11 Flhr . findetin der evangelischen Stadtkirche dahier

allkalhsUscher Gottesdienststatt , wozu einladet
_ Der Vorstand .
Auf vielseitiges Verlangen

Samstag » ird Sonntag

LoekwLrsielien mit ittsui.
Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein

zum Kranz.Anstich Samstag abend 5 Uhr .

Turnerbund Durlach.
Warr - Keit !

Samstag den 4 . März » Uhr abends , im „ Schlstzle "

kiai-l-ön - Sitrung .
Gehirrrexploitierende Ausgrab¬

ungen - es Hohen Rats .
Mänomenale HeistesequikikriKiL mit

sensalionessen Kvokntione « .
Nusiksüselie Zpeiseksris öer kspeüe , Aot1 ! "

von ganz besonderer Reichhaltigkeit.Die Höhe des Tnrmbergs und ihr Einfluß ansdie Durlacher Bierverhältniffe .
Wissenschaftlich unpopulärer Vortrag des Cuvilgeleerten De. l) e ä e.WMsterhehe und vierharmonischer Sing - Sang.Die Narrenpresse erscheint extra mit einem besonderen Blatt .Jeder hat vollzählig zu erscheinen.

_ Der Borstand .
Ollklsek. oZssIbsll rum roten l.ö«sn.

Sonntag den 5 . März , abends 8 Zlbr :

Großes klllllklilliiÜ. -lMlililt. Koiiml
Wo ist 's Ittmannsviertel , ZLerlin und Anrlach , schwarze Liste etc.Snfang 8 Uhr . — Eintritt 2V Hf .

Sonntag von 11 1 WHr : kHüksvkoppvn - UonLenl .

Männer - Doppel - Wuartett.
Hz

' ^

Grißer iaterliajissslrk Maskeitdüllmit karnevalistisch- humorischen Ausführungen .
Sensationelle Ueberraschungen . Triumph der Narretei .Anfang 8 Ahr . — Antritt 50 Mg . — K« de 4 Ahr .Orchester : Militär - Kapelle .Doppel-Bock, aus Salvatormalz , direkt vom Faß .Zur Teilnahme ladet ein

Der narrisch gewordene Uorstand.

Athletknklnd Durlach.
Sonntag den

5. März , abends
7 Uhr 59 , auf
dem Lindenkeller
Rarrensitznng ,
wozu wir alle

Gönner und
Freunde herzlich einladen . Humor
muß jeder selbst mitbringen , der¬
selbe berechtigt zum Eintritt .

Jean , der Kanptnarr .

Empfehlen unser Lager in

zu billigsten Preisen .

Lehrling gesucht .
Ein braver Junge , welcher Lusthat , das Maler und Tünchergeschäft

gründlich zn erlernen , wird gesucht.Kart Schäfer, Maler u . Tüncher,
Kronenstraße 22 , 2 . Stock.

8i» tüchtiger Fxhrknrcht
findet sofort gute und dauernde
Stelle . Näheres bei
Karl Dürr ,Holz- u .Kohlenhandlg. ,

Karlsruhe , Degenseldstr . 13.

Zimmerstutzen - Schützen - .
Gesellschaft Tnrlach .

Zintra -
bum , Kopf
hoch ! bum,
bum . Am

blaue
Möntig

obed Punkt¬
um achti ist
großes

ockschießerr
beim schönen Hans ins Schübels .Der Oberkuttler wird sich mit
seinem Kunstschießen auch produ¬
zieren . Zur Verherrlichung des
Abends ist eine Dudelsackkapelleaus Italien engagiert .
_ Der Pudelschirtzer 00 .

Grünwettersbach.
Samstag den 4 . d . Mts . , nachtsvon 11 Uhr ab , ist meine Wirt¬

schaft für den Turnverein reserviert .Usnl Uspplvi » sen .
_ „zum Lamm "

._Evangelischer Gottesdienst.
Sonntag den 5, März 19V5 .In Durlach :

Vormittags : Herr Dekan Meyer .
Nachmittags 1 Uhr Christenlehre : Derselbe.
Nachm. 2ü Uhr Predigt : Herr Sladtvikar

Kobe.In Wolfartsweier (mit Christenlehre ) :Herr Stadtvikar Kobe._
Evangel . BereinSyans .(Aehntstratze 4).

Sonntag 11 Uhr : Soiiiitagschule .
» 8 „ Bibl. Vortrag . ( HerrPfarrer Böhmerte ).Dienstag !;8 „ Jünglingsverein.

Mittwoch 3 „ Gebetstunde .Donnerst. 3 „ Singstunde._
Friedenskapelle.

tSeöokdstraße).
Sonntag ),10 Uhr : Predigt (Pred . Berner).

» 11 „ Sonniagschule .
Jungfrauenverein.
Predigt.
Singstunde.
Missionsfest .
Gebetsversammlung .
Vortrag deS Herrn
SonntagschulmissionarS
Kaiser - Bonn a Rh.

Wolfartsweier :
Sonntag nachm. V Uhr : Predigt (Pred.Berner),_ __Stadt Durlach.
Standesöuchs-Auszüge .

Geboren r
27. Febr. : Karl Gabriel , Vat. Friedrich

Adam Heidt , Guterbestättcr.28. , Lilll , Vat. Karl Rudolf Neu-
maycr , Hutmacher .

1 . März : Waldemar Karl , Vat. Karl
Josef Brückel , Bierbrauer.

1 . , Hildegard Johanna , Vat. Jakob
Peter Christ . Ruf , Kaufmann .

3
. 8

Montag 8)i
Dienstag K3
Donnerstags
Freitag 8X
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